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WACHSTUM BEI DATENBANKEN
ONLINE-NUTZUNG

IM BEREICH WIRTSCHAFTSINFORMATIONEN
DATENBANK-ENTWICKLUNGSLAND EUROPA

USA

EUROPA

Abb. 2

ken liegen in der Grössenordnung

von ca. 200 Mark pro
Stunde; die Abrechnung erfolgt
auf Sekundenbasis (bei den
Faktendatenbanken oft nach
Rechnerzeit).
Die Postgebühren für die
Nutzung der Datennetze setzen
sich aus einem Zeit- und einem
Volumenanteil (Anzahl übertragener

Daten) zusammen. Bei
der Benutzung von Telefon- statt
Datenleitungen werden die übli¬

chen entfernungs- und
zeitabhängigen Gebühren berechnet.
Bei der Recherche in europäischen

Datenzentralen
übersteigen die Postgebühren selten

den Betrag von ca. 20 DM

pro Stunde. Für die Übertragung

von Informationen nach
und aus den Vereinigten Staaten

oder anderen aussereuro-
päischen Ländern erhöht sich
dieser Wert auf 40 bis 80 DM pro
Stunde. Natürlich werden auch
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hier nur die tatsächlich benötigten

Zeit- und Volumeneinheiten
berechnet.
Weiterhin fallen Kosten für die
Aus- und Fortbildung an, denn
die Abfragesprachen müssen
zuerst erlernt werden. Bei diesen

Abfragesprachen handelt
es sich jedoch um relativ leicht
zu erlernende Retrievalspra-
chen.
Die Entwicklung der
Datenbanksysteme (über 2800 Da¬

tenbanken gibt es weltweit)
zeigt, dass für die schnelle,
gezielte Informationsbeschaffung
die Befragung des Computers -
damit verbunden die enorme
Fähigkeit, verschiedene
Sachverhalte unterschiedlich zu
kombinieren - gegenüber
traditionellen Informationsbeschaf-
fungswegen wie Bibliothek und
Archiven immer mehran Bedeutung

gewinnt (Abb. 2 + 3).
Messe Frankfurt GmbH
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32-Bit-Mikroprozessor:
1 Chip
IBM hat einen Ein-Chip-Mikroprozessor für
eine Signalbreite von 32 Bit entwickelt, der
mit 200 000 Transistoren auf einer Fläche
von 10 x 10 Millimeter an Komplexität die
herkömmlichen 32-Bit-CPUs weit übertrifft.
Der «Micro 370» implementiert direkt 102
Befehle aus dem IBM-System 370 und unterstützt

die Emulation des gesamten
Instruktions-Sets.

Unter anderem findet sich im Chip: Ein Bus-
Controller, eine Sequenz-Steuerung, eine
interne Steuereinheit, eine Exekutionseinheit,
ein Taktgenerator, eine Einheit für Spezial-
funktionen, ein Instruktionsdecorder und eine

Speicher-Steuerlogikeinheit. Intern wird
für die Daten- und Adressierleitungen die
volle Signalbreite von 32 Bit genutzt.

Aus: Genschow Technischer Informationsdienst
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Aktuelles Bauen
3/86. Interview mit dem Direktor des
Bundesamtes für Raumplanung: Kommt eine
Baupflicht? H.H. Topp: Parkvorrechte für
Bewohner. R. Knipp: « ds Land chönnt us-
ga » Bauwirtschaft: Leicht schrumpfend
-keine Einbrüche.

Allgemeine Vermessungs-Nachrichten
3/86. W. Bauer et ai: Zur Ermittlung von
Grundstückswerten. H. Hildebrandt:
Fehlertheoretische und wahrscheinlichkeitstheoretische

Elemente des Ertragswertverfahrens.
O. Neisecke: Bodenrichtwerte
landwirtschaftlicher Grundstücke.

Bildmessung und Luftbildwesen
2/86. J. Albertz: Digitale Bildverarbeitung in
der Nahphotogrammetrie - Neue Möglichkeiten

und Aufgaben. F. Ackermann: Tech¬

nologietransfer-Ein Rückblick auf 39
Photogrammetrische Wochen. D. Hobbie:
Fortschritte im Instrumentenbau für Digitale
Kartierung. R. Schwebet: Systemtechnische
Gesichtspunkte bei photogrammetrischen
Auswertegeräten. W. Förstner: Beispiele zur
automatischen Erfassung von digitalen
Oberflächenmodellen. E. Pape: Die Herstellung

der Deutschen Grundkarte 1: 5000 in

digitaler Form - Ein Zwischenbericht. H.-G.
Gierloff-Emden: Über die Herstellung
topographischer und thematischer Karten aus
Hochbefliegungen. F.-J. Heimes:
Computerkontrollierte Navigation für aeromagnetische
Vermessungsflüge bei der Antarktisexpedition

GANOVEX IV im Südsommer 1984/85.

Geodesia
3/86. Interview met ir. R. Vellema: «Vertrou-
wen in de toekomst». M.J. Kraak, J.J. Broek
en J.S.M. Vergeest: Van hoogtelijnenkaart
tot driedimensionaal model. H. Rietveld: Het
opslagsysteem van NAP-peilmerken (ORS-
NAP). J.H.J.M. Vos: Een zonnewijzer bij ka-
steel Slangenburg.

Géomètre
3/86. N.N.: L'IGN sous le signe de Spot à

l'aube de l'année de la cartographie et de l'in-
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